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ib Korr leſen wir Wie auswärtigen Blätternver R n iſt hätte der Kaiſer den Wunſch gehabt

gemeldet wor t önlicht Ordense kleinen Anzahl von liberalen Perſönlichkeiten rdens
Zeichnungen zu verleihen Der Vorſitzende des preußiſchen

2 tsminiſteriums Reichskanzler Fürſt v Bismarck hätte
n dieſe Gnadenerweiſe Einſpruch erhoben und für den
n daß der Kaiſer dieſen nicht beachten ſollte eine Er

rung der Mitglieder des Staats miniſteriums vorgelegt daß
ſelben eventuell um ihre Entlaſſung bitten müßten Es

u äberflüſſig hinzuzufügen daß der Kaiſer unter dieſen Um
tänden auf ſeinen Wunſch verzichtet habe Eine ſchärfere

Kritik der politiſchen Verhältniſſe unter denen wir leben iſt
nicht denkbar Selbſt ein bei der Sache ganz unbetheiligter
Ausländer bezeichnet es als ſelbſtverſtändlich daß der König
von Preußen ſich ſelbſt in Ordensangelegenheiten dem Wahl

ruch des Staatsminiſteriums unterwirft Die Politik dieſes
Staatsminiſteriums hat es glücklich ſo weit gebracht daß eine
Ordensverleihung an einen Liberalen der Mitwelt als eine
Verleugnung der bisherigen Politik der Regierung aufgefaßt
werden würde Es iſt ja notoriſch daß die Ordens
auszeichnung welche der Kaiſer z B Herrn v Forckenbeck
dem Oberbürgermeiſter der Hauptſtadt verliehen hat mit den
Verdienſten deſſelben um die Ueberſchwemmten motivirt werden
mußte offenbar nur um der oben erwähnten Mißdentung
dieſes Aktes zuvorzukommen Es wurde damals bemerkt der
Kaiſer habe weitere Vorſchläge in der bezeichneten Richtung
d h wegen Verdienſten um die Ueberſchwemmten erbeten Der
Vorſitzende des Comite s der Oberpräſident v Achenbach iſt
inzwiſchen in den Adelſtand erhoben worden man hat aber
nicht erfahren geſchweige denn im Reichsanzeiger geleſen daß
dieſe Verleihung des Adelsprädikats mit Rückſicht auf die
Thätigkeit des Herrn v Achenbach in dem bezüglichen Comite
erfolgt ſei Es ſind aber auch Auszeichnungen an andere
Mitglieder jenes Comite s bisher nicht verliehen worden an
ſcheinend weil zufällig natürlich mehrere freiſinnige Nota
bilitäten an den Arbeiten in hervorragender Weiſe betheiligt
ſind Man muß daraus den Sebluß ziehen daß der Souve
rän unter den obwaltenden Umſtänden nicht in der Lage iſt
die freiwillige Thätigkeit von Perſonen im Intereſſe der durch
die Ueberſchwemmungen Bedrängten in der üblichen Weiſe
anzuerkennen wenn dieſe Perſonen natürlich nur zufällig in
politiſchen Dingen einen Standpunkt vertreten welcher dem
jenigen der Staatsregierung entgegengeſetzt iſt d h wenn ſie
zur Oppoſition gehören Daß dieſe Sachlage mit der
Stellung über den Parteien welche dem Souverän ver
faſſungsmäßig zukommt nicht verträglich iſt liegt auf der
Ken Ob die bei dem eingangs erwähnten Vorgange in

etracht kommenden politiſchen Perſönlichkeiten für ſich ſelbſt
auf Orden und ähnliche Auszeichnungen erheblichen Werthlegen iſt für die Beurtheilung des Vorgomges völlig gleich

giltig Ueber die Bedeutung der Orden u dgl gehen be
kanntlich die Anſichten ſelbſt in konſervativen Kreiſen aus
einander Unter allen Umſtänden aber kommt wenn nicht die
Form der Gabe ſo doch die Abſicht des Gebers in Betracht
und das ſelbſt für denjenigen der das Ordensweſen an ſich
als eine Spielerei anſieht

Jn der zu Wien erſcheinenden Deutſchen Wochen
ſchrift einem Organ für die nationalen Intereſſen des
deutſchen Volkes findet ſich ein bemerkenswerther Artikel über
die politiſche Parteilage in Deutſchland und entnehmen wir
demſelben folgende Stelle

Was geſchehen ſein würde wenn Bennigſen vor zehn Jahren
von ſeinen damaligen Freunden nicht im Stiche gelaſſen worden
wäre als Bismarck mit ihm das große Syſtem einer neuen
Steuer Wirthſchafts und Sozialpolitik inauguriren wollte
das zu erörtern wäre heute von keinem Nutzen Auch ein
politiſches Sündenregiſter ex post zuſammenzuſtellen kann uns
micht einfallen Aber um die Gegenwart und ihre Forderungen
zu verſtehen muß man ihre Wurzeln in der Vergangenheit
verfolgen Jn ihrem Jntereſſe wird wohl den Führern der
einſtmaligen Seceſſion längſt die Erkenntniß gereift ſein
welchen Fehler ſie begingen ja welche Schuld vor der Nation
ſie auf ſich luden als ſie die nationalliberale Partei ſpalteten
und den politiſch ſchöpferiſchen Liberalismus zu einer Zeit lahm
legten in der er ſeine ganze Kraft hätte einſetzen ſollen eine
Schuld die durch die bitteren perſönlichen Enttäuſchungen
welche jene Herren erlitten haben nur zu geringem Theile ge
düßt iſt Die nach der Seceſſion zurückgebliebene nationalliberale
Partei ihrer früheren eifrigſten und begabteſten Mitglieder
deraubt von ihren deſperaten Führern ſchließlich verlaſſen hat
J große Verdienſt unter widrigſten Verhältniſſen die alte
Deviſe wenigſtens wenn nicht zu Ehren gebracht ſo doch für
eine beſſere Zeit gerettet zu haben Aber auch ſie iſt nicht
ohne Verſchulden Nachdem der Spirritus der Sezeſſioniſten
entwichen war blieb leider nur zu viel Phlegma zurück Nicht
das machen wir ihr zum Vorwurfe daß ſie zur Einflußloſig
keit herabgeſunken keine neuen Gedanken produzirt und fremden
nicht energiſch genug widerſtanden hat ſondern darin hat ſie
gefehlt daß ſie es nicht vermochte gegenüber den entſcheidenden
Fragen rechtzeitig ihre Stellung zu ſinden daß ſie ſich immer
nachziehen ließ wie in allem ſo auch in der Sozialreform
erade bei dieſem großen Werke einer in hohem Grade huma

nitären Geſetzgebung hätte einer liberalen Partei die Stelle
an der Spitze gebührt ſtatt im Nachtrab der Konſervativen
und Ultramontanen Am Schluſſe des Artikels heißt es
gFrachte man lieber in den nächſten Wochen ein durch keinerlei
politiſche Rabuliſtik getrübtes Bild der Geſinnungen des Landes
Nerzuſtellen dann wird ſich zwiſchen den ariſtokratiſch hierarchi

en Sonderintereſſen auf der einen und den demokratiſchen
e der andern Seite als wahres Schwergewicht der Volks
z nung in Deutſchland eine reiche Fülle idealer Vaterlands
tebe finden auf der Staaten und Thron ſicher zu ruhen ver
tgen und die r um Männer wie Bennigſen und Miquél
nd um andere edle Vaterlandsfreunde von rechts und links
ohl wenn nicht zu einer Partei aber zu eindrucksvollem und

einflußreichem Wirken nach gleichen großen Zielen zuſammen
aſſen laſſen

z liegt in der Abſicht die Kolonien Kamerun und
denten ſelbſtändig zu ſtellen daß man auch daran wird
anzuſt Um en aus dem LokalEtat die dortigen Lokal Beamten
on ellen Die letzteren würden dann nicht unmittelbare
in Eiſe mittelbare Reichsbeamte ſein wie etwa die Beamten
eine 15ßrothringen Zu dieſem Behufe wird wie wir hören
im aiferliche Verordnung ausgearbeitet welche die Be

mungen des Reichsbeamtengeſehzes auch auf dieſe Beamten
verneh genannten Schutzgebieten anwendet Wie wir weiter
g rit ars hat nunmehr der Aufſichtsrath der Südweſt
ſtellung en Geſellſchaft die Ermächtigung zur An

ohne es Arztes für das Schutzgebiet ertheilt Der
iſſar des Auswärtigen Amtes hat den Erlaß einer Ver

1 Veilage zu Nr 418 der Saale Zeitung
2 h

ordnung in Ausſicht geſtellt welcher die Regelung der
Grundeigenthumsver hältniſſe in dem genannten
Schutzgebiet bezweckt Eine ſolche Verordnung hat ſich im
Hinblick auf die kaiſerliche Verordnung betreffend das Berg
regal als erforderlich erwieſen Die vorerwähnten geſetz
geberiſchen Akte ſind beide in Vorbereitung begriffen und
dürften in Bälde zum Abſchluß gelangt ſein

Jn Bezug auf die Produktion von Weißblech in
Deutſchland verſendet der Verein deutſcher Eiſen und Stahl
induſtrieller an ſeine Mitglieder den nachſtehenden Bericht Das
Weißblech Verkaufskontor der Herren J H Stein in Köln hat
bei ſämmtlichen Weißblech erzeugenden Werken des Deutſchen
Reichs nach deren Produktion angefragt Nach den eingegangenen
Antworten betrug die deutſche Weißblech Produktion im Jahre 1883
11,238 t im Jahre 1884 12,49 t im Jahre 1885 11,786 t
im Jahre 1886 13,570 t im Jahre 1887 17,808 t

Verlin 19 Mai S M Fahrzeug Loreley Kom
mandant Kapitän Lieutenant Frhr v Lyncker iſt am 18 d in
Syra eingetroffen und beabſichtigte am 20 d wieder in See
zu gehen

De ijſſenſchaft Kunſt Literatur
O Berlin 21 Mai Ueber das muthmaßliche Schickſal der

Stanley Expedition liegt jetzt auch eine Aeußerung
Dr Schweinfurth s vor die ſchon ihres Urſprungs wegen
Beachtung verdient Prof Dr Schweinſurth welcher übrigens
binnen kurzem nach Berlin überzuſiedeln gedenkt hat am 6 Mai
einen Brief aus Kairo an Wauters in Brüſſel gerichtet worin er
zunächſt ſeine Befriedigung über die Löſung der UbanſchilHelle
Frage ausſpricht und dann auf die Stanley Expedition zu ſprechen
kommt Schweinfurth giebt der Anſicht Ausdruck daß man ſich
über Stanley obwohl ſeit 11 Monaten keine Nachrichten von ihm
zu uns gelangt ſind nicht zu beunruhigen brauche Seiner Ueber
zeugung nach hat Stanley es vermeiden wollen mit ſeiner
Expedition zu weit nach Oſten vorzurücken ohne ſeine Nachhut
abzuwarten Die letztere ſollte nämlich mit Hilfe der von
TippuTip verſprochenen Träger den größeren Theil ſeiner
Proviſionen nachbringen welchen er unter der Obhut des
Majors Barttelot im Lager zu Jambuja am Aruwimi zurück
gelaſſen hatte und ohne welche ſein Zug zu Emin Paſcha gar
keinen Sinn hätte Aus dieſem Grunde nimmt Schweinfurth an
daß Stanley unterwegs irgendwo Halt gemacht hat um ſeine
Nachhut mit allen Vorräthen abzuwarten Eine Urſache zur
Beunruhigung liege nicht vor Damit iſt ein neues Zeugniß
dafür gegeben daß alle wirklichen Kenner Afrikas in dem langen
Verſchwundenſein der Expedition etwas unbedingt Bedenkliches
nicht erblicken

Ein überaus interefſantes zeitgeſchichtliches Dokument
veröffentlicht die neueſte Nummer von Ueber Land und Meer
den Facſimile Brief des Fürſten Bismarck nämlich den
dieſer hinterließ als er dem Prof v Sybel perſönlich ſeinen
Glückwunſch zum 50 jährigen Doktorjubiläum darbringen wollte
und den Jubilar nicht zuhauſe antraf Der Brief iſt mit
v Bismarck Dr unterzetchnet was noch ein beſonderes Licht

auf dieſes Schriftſtück wirft da er ja den berühmten Geſchichts
ſchreiber für ſeinen Mitarbeiter erklärt

Lieut Tappenbeck der bekanntlich mit Lieut Kund
zuſammen das ſüdliche Kamerungebiet erforſcht hat und bei einem
blutigen Zuſammentreffen mit den Eingeborenen ſchwer verwundet
wurde kommt nach Europa zurück er iſt am Sonnabend in
Madeira eingetroffen und man ſieht ſeiner Ankunft in Hamburg
Ende Mai entgegen

Die weltbekannte Weſtermann ſche Verlagsbuch
handlung in Braunſchweig beging am 19 d die Feier ihres
fünfzigjiährigen Beſtehens Am 21 Mai 1838 gründete Georg
Weſtermann die Firma unter beſcheidenen Verhältniſſen Dank
ſeinem Fleiß und ſeiner Jntelligenz hat das Geſchäft einen außer
gewöhnlichen Aufſchwung und einen hervorragenden Ruf errungen
Die kartographiſchen Werke die Wörterbücher populäre Geſchichts
und Reiſewerke und vor allem Weſtermann s deutſche illuſtrirte
Monatshefte lange unbeſtritten die erſte Zeitſchrift ihrer Art
ſind jedem Gebildeten bekannt

R Die merkwürdige Sprache der Nama Hottentotten
oder der Namaquas welche in der Südhälfte unſeres ſüdweſt

afrikaniſchen Schutzgebietes geredet wird iſt von den wackeren
Miſſionaren der Rheiniſchen Miſſionsgeſellſchaft ſo gründlich
ſtudirt worden daß nunmehr ein vollſtändiges Wörterduch der
ſelben handſchriftlich vorliegt Der Druck des Werkes iſt auf
2400 M veranſchlagt wovon die Prenußiſche Akademie der Wiſſen
ſchaften 1000 M trägt

wem

Gerichtsverhändlungen
Paris 17 Mai Vor dem pariſer Civilgericht wurde geſtern

über den Fall der Fürſtin Sturdza welche im Jahre 1885
in Baden Baden ſtarb als die Fürſtin Gortſchakow ihre Tochter
allein von ihren Geſchwiſtern anweſend war und der Theilung
vorgegriffen haben ſoll verhandelt Der Kläger iſt Fürſt Sturdza
welcher ſeine Schweſter und ſeinen Bruder Demetrius beſchuldigt
einen großen Theil des mütterlichen Erbes vierzig Millionen
von achtzig unterſchlagen zu haben Die alte Fürſtin Sturdza
pflegte in einem Gürtel alle Belege ihres großen Vermögens immer
bei ſich zu tragen und dieſen Gürtel überreichte die Leichen
wäſcherin der Fürſtin Gortſchakow als Vertreterin der Familie
aber er iſt ſeitdem ſpurlos verſchwunden Ferner beſchworen
Dienſtboten die Fürſtin Gortſchkow hätte heimlich einen Schloſſer
aus Paris kommen und dieſen den eiſernen Geldkaſten ihrer
Mutter erbrechen laſſen deſſen Jnhalt niemand kannte Der
Schloſſer Landry bekennt ſich dazu und hierauf ſtützt ſich I
Grégor wenn er ſeine Schweſter und ſeinen Bruder des Dieb
ſtahls beſchuldigt Der letztere hatte drei Millionen auf der Bank
von England deponirt ohne ihm ein Wort davon zu ſagen und
dieſe Summe wäre dem Fürſten Demetrius von der Fürſtin
Gortſchakow auch nur anusgeliefert worden um ſein Schweigen zu
erkaufen weil er nach Baden Baden kam ehe ſie ihre Schätze in
Sicherheit gebracht hatte Die Anwälte der beiden Beklagten
gaben in der That zu daß dieſelben beträchtliche Summen in
England deponirt hätten erklärten ſie aber durch freiwillige
Schenkungen der Mutter vor dem Tode Der Handel wird in
vierzehn Tagen wieder vorkommen

Provinzial Rachrichten
Tilleda 21 Mai Am Sonnabend wurde in Flur

der Handarbeiter Jlm als er mit ſeiner Frau auf dem Felde
beſchäftigt war Kartoffeln zu legen in deren nächſter Nähe vom
Blitz erſchlagen Der Mann war ſofort todt ohne noch einen
Laut von ſich zu geben ſeine Frau ſah ihn nur umſinken Der
Blitz hatte ihn am Hinterkopf getroffen war am Rücken entlang
und unten am Füße herausgegangen Nach kaum 24 Stunden
mußte er ſchon beerdigt werden Alſo heute roth und morgen
nicht nur todt ſondern ſchon unter der Erde Die Frau des
Getödteten ſteht nun mit ſechs unerzogenen Kindern hilflos allein
Jn der angrenzenden ichſtedter Flur wurden um dieſelbe Zeit
zwei Aufſeher erſchlagen nachdem ſie ihren voraneilenden Arbeitern
eben noch zugerufen ſie möchten nicht ſo eilen Der eine war
ſofort todt der andere verſchied bald danach S

B Artern 21 Mai Am Sonnabend und geſtern erquickte
ein ſchöner fruchtbarer Gewitterregen die ſchmachtenden Fluren
und Gärten Leider brachte das Gewitter am Sonnabend zweien

23 Mai 1888
Familien im benachbarten Jchſtedt ſchweres Unglück zw i vom
Felde heimkehrende Männer ein Aufſeher und ein ürbetter des

Amtmann Wichmann wurden vom Blitz getroffen der erſtere
wurde getödtet der andere gelähmt

M Seehanfen i A 21 Mai Einem hieſigen Gutspächter
fielen jedenfalls infolge Verfütterung von Lupinen drei
ſeiner beſten Pferde und über 150Sch afe Am Freitag ertrank
in dem nahen Orte Loſſe ein an epileptiſchen Zufällen leidendes
Mädchen im Dorfteiche Das Waſſer war nur zwei Fuß tief

Am Sonnabend ſtellte ſich nach einem ſehr heißen Tage gegen
Abend ein heftiges Gewitter ein ein Blitzſtrahl fuhr u a
in die Pferdekoppel des Gutsbeſitzers Haverland zu Gr Holz
hauſen und tködtete ein r ahriſ Fohlen das erſt tags zuvor
auf die Weide gebracht war Die Ernteausſichten ſind
in hieſiger Gegend trotz des ſchnee und waſſerreichen Winters
höchſt günſtige Nur diejenigen Ackerbreiten welche infolge des
längeren Stehenbleibens des ſog Drängwaſſers gelitten haben
konnten für dieſes Jahr nicht mehr beſtellt werden

Lützen 18 Mai Den Nachforſchungen unſerer Sicher
heitsbeamten iſt es gelungen die Perſonen zu ermitteln welche
den groben Unfug in Starſiedel verübten Es ſind zwei
Manusperſonen von einigen 30 e Jahren Man nimmt
an daß die rohe That ein Racheakt fei Wiederholt hatte ich
Gelegenheit von Münzfunden in hieſiger Gegend berichten zu
können Neuerdings iſt auf der Feldflur des benachbarten
Thronitz beim Pflügen eine Silbermünze gefunden worden
Dieſelbe hat die Größe eines Einmarkſtückes und trägt auf der
Vorderſeite einen Doppeladler mit der Umſchrift Matthias Rom
Imp dem Av während die Rückſeite ein Wappen zeigt Als
Jahreszahl iſt 1619 zu erkennen

Jn Schreiber s Garten zu Wittenberg findet in den
Tagen vom 22 bis 24 d die Hauptverſammlung und Ausſtellung
des Bienen wirthſchaftlichen Hauptvereins für die
Provinz Sachſen Thüringen und Anhalt ſtatt

Der Bruder des durch einen Schuß durch das Fenſter ge
tödteten Gutsbeſitzers Lüdicke in Hilkenſchwenda Sanitätsrath
De H Lüdicke in Halle hat auf Entdeckung des Meuchelmörders
eine Belohnung von 500 M geſetzt

Greufßzen 19 Mai Bei der heute ſtattgefundenen Wahl
eines Abgeordneten für den Landtag unſeres Fürſten
thums wurde von 49 erſchienenen Wahlmännern mit 42 Stimmen
der bisherige Abgeordnete Getreidehändler Wilhelm Schatz
wiedergewählt

Sondershauſen 20 Mai Die geſtrige Wahl von fünf
Landtagsab geordneten aus allgemeinen Wahlen hat für
den hieſigen Bezirk eine Ueberraſchung gebracht Allgemein
wurde die Wiederwahl des bisherigen langjährigen und bewährten
Vertreters des Geh Schulraths Dr Kieſer als ſelbſtverſtändlich
angeſehen in der That wurden auch die Stimmen ſämmtlicher
ſtädtiſchen Wahlmänner 28 an Zahl für ihn abgegeben aber von
36 für den hieſigen Landrath Schwing von den ländlichen
Wahlmännern abgegebenen Stimmen überflügelt Jn den übrigen

T egirken fand überall Wiederwahl der bisherigen Abgeordneten
tatt

d Zerbſt 21 Mai Am erſten Pfingſttage mittags 12 Uhr
ertönten die Sturmglocken und unſere Feuerwehren mußtenden Feſttagsbraten un Such laſſen und einige Stunden angeſtrengt

arbeiten Es brannte die erſt vor kurzem fertig gewordene mit
den neueſten Syſtemen für Dampf und Waſſerbetrieb eingerichtete
Blumenmühle die alte Blumenmühle war vor 3 Jahren
niedergebrannt Die Mühle iſt bis auf den Grund ausgebrannt
und auch das mit ihr verbundene durch eiſerne Thüren getrennte
Wohnhaus iſt dadurch daß rn zwei eiſerne Thüren
geöffnet worden ſind erheblich beſchädigt worden Allem Anſchein
nach liegt Brandſtiftung vor und es lenkt ſich der Verdacht auf
einen ſofort verhafteten Mühlburſchen der mit dem Verwalter
der Mühle Streitigkeiten gehabt hatte Der Beſitzer der Mühle
wohnt in Berlin

Am 29 d findet in Braunſchweig der dritte Verbands
tag der Kolonialwaarenhändler der Provinz Sachſen
Anhalts und Braunſchweigs ſtatt

Jn Weimar forderte das mit Eintritt der warmen Tage
begonnene Baden in freien Gewäſſern ein erſtes Opfer Ein
elfjähriger Knabe ertrank in einem der Waſſertümpel an der
Weimar Geraer Eiſenbahn

Jn Kaſſel wurde am 17 d abends auf dem St Martins
platze ein aus einer der Seitenſtraße direkt unter die Pferde
laufendes ſechsjähriges Mädchen von einem Wagen der Straßen
bahn überfahren und ſofort getödtet

Z

Vermiſchtes
Der Kronprinz hat zur Vermählung ſeines Bruders

des Prinzen Heinrich unter anderen Geſchenken einen viertheiligen
großen Ofenſchirm anfertigen laſſen auf welchem die Bilder
ſeiner vier Söhne gemalt ſind Der älteſte iſt in Uniform der
jüngſte ſitzt im weißen Stickereikleidchen auf einem Schaukelpferde
das ihm Kaiſer Wilhelm zum Geſchenk machte Der Ofenſchirm
iſt für das Schlafgemach der Prinzeſſin Jrene beſtimmt Ein
Bibelſpruch den die Kronprinzeſſin eingeſtickt iſt in den Rahmen
eingefügt worden Das Geſchenk wird der älteſte Sohn des
Prinzen Wilhelm mit dem Glückwunſchſchreiben an die neue
Tante begleiten

Die Töchter des Kaiſers die
Sophie und Margarethe unternahmen am
nach der Pfaueninſel Schloß FriedrichsKron und dem könig
Gute Bornſtedt Dort emp die Wirthſchafterin die hohen
Gäſte mit einer kleinen Anſprache Als ſie dabei an die Krank
heit des Kaiſers denkend die Worte ſprach Es iſt recht r
daß da fiel Prinzeſſin Viktoria der Sprecherin ſchalthaft
der Frage in die Rede Daß wir gekommen ſind Und als nun
die Wirthſchafterin verlegen das Miß niß aufklärenwollte beruhigte die Prinzeſſin die ſie umſtehenden Leute mit den
Worten Gott ſei Dank geht es ja t wieder recht gut Und
im Juni kommen wir nach Fried und da werden wir
uns wohl hier in Bornſtedt recht oft ſehen denn es iſt hier ſehr
hübſch Dann nahmen die Prinzeſſinnen im Freien u und
ließen ſich Lmonade und Weißwein vorſetzen da es für Kaffee
doch zu heiß ſei Die Wirthſchafterin hatte Fade einfa
Landkuchen ſog Stuten, zu Pfingſten gebacken Soforttelten die Prinzeſſinnen einen ſolchen verzehrten ihn mit beſtem
lppetit und erklärten am fing keinen anderen Kuchen eſſen

zu wollen als den bornſtedter Kuchen
Waldbrand Aus Jnnsbruck meldet man uns vom

Sonnabend Geſtern vormittag entſtand in dem zwiſchen Jenba
und dem Schloſſe Tratzberg gelegenen jenbacher Gemeinde
ein Brand welcher von heftigem Südwind begünſtigt alsbald
rieſige Vimenſionen annahm Außer den Bewohnern der Um

egend ſind 100 Landesſchützen und 200 Soldaten mit der Be
ämpfung und Eindämmung des Brandes beſchäftigt Der Statt
alter und der Forſtinſpektor ſind auf dem Brand e

rinzeſſinnen Viktoria
reitag einen Ausflu

alls die heutige günſtigere Windrichtung a t die Be
eitigung der unmittelbaren Gefahr für die Ortſcha ach und

Schſoß Tratzberg zu erhoffen Vom Monlag meldet man
Nachdem der Waldhrand in der Richtun en i
eſtern früh abgenommen hatte pane bach au

rdrohender Weiain breitete ſich das Feuer in ſehr gefa
Schloß Tratberg aus Mittags ließ jedoch der Brand auf allen
Punkten nach dazu trat abends Regen ein ſodaß auch Schloß

gegen



h

Tratzberg als gerettet angeſehen werden kann Die Landesſchützen
und das Militär ſind theils geſtern theils heute wieder abgerückt

Die Welt Ausſtellung in Barcelona iſt unter
Glockengeläute am Sonntag nachm 4 Uhr durch die Königin
Regentin feierlich eröffnet worden Die Königin begab ſich zuerſt
mit dem geſammten Hofſtaate in offenen zweiſpännigen Wagen
nach der abſeits von der Jnduſtrieausſtellung ebenfalls im Parke
liegenden Ausſtellung der ſchönen Künſte und von dort zu Fuße
nach dem Hauptausſtellungspalaſte Der Maire von Barcelona
und der Regierungskommiſſar hielten Anſprachen nach welchen
der Miniſterpräſident Sagaſta im Namen der Königin Regentin
die Ausſtellung für eröffnet erklärte Die Königin wurde mit
lebhaften Kundgebungen begrüßt und machte in der Jnduſtrie
Ausſtellung einen Rundgang durch ſämmtliche Abtheilungen In
der ſpaniſchen verweilte ſie längere Zeit ebenſo in
der öſterreichiſchen Sie beſichtigte eine große Zahl Ausſtellungs
objekte mit großem Jntereſſe Gegen 6 Uhr zog der Hof ſich
zug nachdem die ehrten ſich gegen das Ausſtellungscomite
ußerſt befriedigt über die Ausſtellung geäußert hatte Jm Ge

folge Königin befanden ſich u a außer dem Miniſter
e Sagaſta der Kriegsminiſter Caſſola das ganze

iplomatiſche Corps die Kapitäne und Offiziere der im Hafen vor
Anker liegenden Kriegsſchiffe aller Seemächte ſowie die Spitzen
der Provinzial und Lokalbehörden Die Ausſtellung übertrifft
alle bisher gehegten Erwartungen Am hervorragendſten ſind die
Ausſtellungen Spaniens Oeſterreichs Belgiens Frankreichs Eng
lands und Chinas Die deutſche Abtheilung iſt dagegen noch

r unfertig und die Betheiligung auffallend gering ZuEhren weſenden n fand am Abend ein Banket
ſtatt welchem die fürſtlichen Perſonen die Botſchafter und Ge
ſandten ſowie die Commandeure der im Hafen ankernden Schiffs
geſchwader beiwohnter

Der glückliche Hausknecht Jn Wien ſaß am Montag
der Hausknecht im Hotel König von Ungarn, Franz Gaggl
in der Schwemm des König von Ungarn mit einigen Fiakern
und anderen Gäſten beim Bierglaſe Man kam auf die bevor
ſtehende Verlooſung der Theißlotterie zu ſprechen und zerbrach
ſich den Kopf wer den Hauptreffer machen würde Jn einer
beſonders luſtigen Laune hatte Frau Fortuna einen Scontiſten
vom Merkur um dieſelbe Zeit in die Schwemme des Hotels

König von Ungarn geſchickt welcher ironiſch den Gaggl fragte
ob er Kurage habe eine Promeſſe zu kaufen Gaggl der ſich
bereits in einer fröhlichen Dispoſition befand rief hierauf Her
mit der Promeſſ und warf einen Fünfer hin Der Scontiſt
nahm den Fünfer gab den Reſt und eine Promeſſe heraus Und
etzt erſt zeigte es ſich wozu das ſogenannte Glück imſtande iſt
ls der Hausknecht die Se bexeits in der Taſche hatte

ſagte mit einemmal der Scontiſt Weißt was die Promeſſe
hab ich ſchon jemandem verſprochen gieb mir die zurück ich ſchick
dir morgen Dienstag eine andere herüber Gleichmüthig giebt
Gaggl die Promeſſe zurück gleich darauf geht die Geſellſchaft
auseinander Dienstag vormiktag um halb 12 Uhr erhält der

ausknecht eine andere Promeſſe um 1 Uhr war in Peſt die
iehung ſämmtliche Abendblätter bringen den Haupttreffer

Serie 3822 Nr 82 mit 100,000 Fl Mit einem Abendblatte in
der Hand verglich Gaggl nachmittags Serie und Nummer des
Haupktreffers mit ſeiner Promeſſe Die Ziffern ſtimmten auf ein
Haar Gaggl eine geſunde gänzlich unnervöſe Natur fiel weder
von der Bank auf der er ſaß noch wurde er blaß er machte
einfach einen Luftſprung und lief dann was ihn ſeine Füße
tragen konnten die paar Schritte hinunter zum Merkur, um
ſig ſeinen Gewinnſt beſtätigen zu laſſen was auch geſchah Es
ſoll dem Vernehmen nach im König von Ungarn einiges
getrunken worden ſein em Scontiſten aber wurde eine Be
lohnung von 1000 Gulden entweder gegeben oder doch mindeſtens
in Ausſicht geſtellt

l6 Jahre Flitterwochen Hr Sigourney der Sohn
eines reichen in Kalifornien angeſeſſenen Franzoſen iſt ſoeben
von einer Reiſe um die Welt zurückgekehrt die er 1882 mit ſeiner
ihm damals erſt angetrauten jungen Frau angetreten und auf
der er die Kleinigkeit von 300,000 Fres alſo 50,000 Fres jähr
lich ausgegeben hat Hr Sigourney ſah feine Frau nur ein
einziges mal bevor er ſie an den Altar führte die Liebe kam
auf den erſten Blick und mit der blitzähnlichen Geſchwindigkeit die
in den Vereinigten Staaten die Geſchäftsführung kennzeichnet
folgte ſofort auf die Verlobung die Hochzeit Am Hochzeitsmorgen
benachrichtigte er ſeine und ihre Verwandten daß er ſeine Flitter
wochen bis zum Mai 1888 ausdehnen werde aus zwei Gründen
weil er die ausſchließliche Geſellſchaft ſeiner Frau ſo lange als
möglich en wolle zweitens weil ſie ihre Geſundheit ſtärken
müſſe Während der ſechs Jahre haben die Ehegatten viele
Länder beſucht und ſind wie verſichert wird ihrer Geſellſchaft
nie überdrüſſig geworden

Selbſtmord Jn Ansbach erſchoß ſich am 2 Pfingſttag
der Rittmeiſter des zweiten Ulanen Regiments Maximilian
v Oelhafen Das Motiv des Selbſtmordes ſollen Familien
verhältniſſe ſein

Perſonalnachrichten Jn der Nacht vom 18 auf
den 19 d ſtarb der vortragende Rath im Miniſterium der öffent
lichen Arbeiten Geheime Ober Regierungsrath Goltz plötzlich
infolge eines Herzſchlages Am 18 d iſt zu Dresden im
73 Lebensjahre der General Lieutenant v Hanenfeldt ge
ſtorben Jn Kopenhagen iſt am Sonntag der Dichter und
Schriftſteller Prof Molbech geſtorben Der ſchwediſche Flöten
virtuoſe Oluf Svendſen ſtarb am Donerstag in London
26 Jahre alt Seit den letzten 20 Jahren war er Profeſſor des
a an der kgl Muſikakademie und Mitglied der kgl
rivatkapelle Jn Paris iſt am Sonnabend der Schriftſteller

Carl Monſelet geſtorben

Haudels Verkehrs und Börfen Nachrichten
Die Mansfeldiſche Kupferſchiefer bauende Ge

werkſchaft kündigt ihre 4 proz Anleihen von 1859 und
1867 ſowie die 5proz Anleihe von 1875 zur Rückzahlung vom
31 Dez ab Die Konvertirung in 4proz Anleiheſcheine kann
in der Zeit vom 25 Mai bis 25 Jum bewirkt werden

Nach den ſtatiſtiſchen Ermittelungen des Vereins deutſcher
Eiſen und Stahlinduſtrieller belief ſich die Roheiſen
erzeugung des Deutſchen Reichs einſchl Luxemburgs im April
1888 auf 349,880 t darunter 180,615 t Puddelroheiſen und Spiegel
eiſen 28,094 t Beſſemerroheiſen 98,293 t Thomasroheiſen und
42,878 t Gießereiroheiſen Die Herſtellung im April 1887 be
trug 314621 t Vom 1 Jan bis 30 April 1888 wurden er
zug 485 t gegen 1,200,439 t im gleichen Zeitraum des

Samburg 19 Mai Wie die Hamburgiſche Börſenhalle meldet hatdie c t 4 hege I Klaſſedas newyorker Geſchäft der Carr ſchen nionlinie behufs Ausdehnung
es newyorker Dienſtes angekauft Die Kaufſumme beträgt etwa

Millionen und wird aus den vorhandenen Mitteln gedeckt

Konſtantinopel 19 Mai Telegr Die Einnahmen der Türkiſchen TZabakre t e e 15,500,000 Piaſter
gegen 12,700,000 Piaſter im gleichen Monat des Vorjahres

un 3700 e Meeh ten heke gen Achretenſen ſel 8
R regelmäßigen ibungen ſoll wie im VorjahreProz Dividende Auszahlung gelangen Das unbefriedigende ebtjahttge

S iſt einestheils auf die günſtige Lage des Calicomarktes zurückzuführen
s auf den außergewöhnlich waſſerarmen Sommer des Jahres 1887

der zu rn nö während man den Arbeiterſtamm erhalten mußte und dadurch rieb fortbelaſtete Der Webereimarkt zeigtauch noch recht bedrückte Perhältniſſe während für die Sarnpteſſe
Sſichten vorhanden ſind

Buſchtiehrader Eiſenbahn Tit A beträgt
tritt der Gewinnſaldo vom Vor

Der 1887 er Gewinn beträgt

Lini der Güterverkehr um 108,686 Tonnen auf der BLinie umr ine Das Kohlenwerk ſchließt mit einem Fehlbetrage von al o53 fl
1886 140232 fl welches beide Netze gleichtheilig tragen J Laufe des Jahres

1887 wurden 1567 Tit Aktien begeben und der hierbei erzielte Lursgewinn
von 7071 ſ dem Baukonto B gutgebracht ferner wurden 200,000 M Prioritäten
begeben und der Kursgewinn dem BergbauBeſitzkonto gutgeſchrieben aus dem
Verlangen des Miniſters des Jnnern die Generalderſammlung noch im Mai ab
zuhalten ſchloß die Verwaltung dnß die Regierung die Fuſionsbeſchlüſſe nicht
genehmigen oder dieſelben für 1887 nicht angewendet wiſſen wolle deshalb er
folgte die Aufſtellung der Rechuungen nach altem Modus und die Anberaumung
der Generalverſammlung auf den 31 Mai

Chineſiſche Anleihe An der Börſe waren in den letzten Tagen
Gerüchte verbreitet wonach ein deutſches Konſortium eine neue chineſiſche Anleihe
übernommen habe Nach den Jnformationen der Voſſ Ztg ſoll es ſich lediglich
um ein Provinz Vorſchußgeſchäft handeln an welchem allerdings deutſche Firmen
betheiligt ſein ſollen Das erwähnte Gerücht veranlaßte für Diskonto
Kommandit eine beträchtliche Kursbeſſerung

Der Berl Aktionär meldet daß die Spinnereien der Firma Gebr Wolle r
in Bunzlau auf die mit 3,000,000 M neugegründeke Aktienſpinnerei
Concordia übergegangen ſind

Die Generalverſammlung der Aktienzuckerfabrit Weferlingen be
ſchloß die Auszahlung einer Dividende von 560 M gleich ca 43 Proz

New York 19 Mai Telegr Der Werth der in der arg r
Woche eingeführten Waaren betrug 7,074,838 Doll davon für toffe
1,486,745 Doll Der Werth der Einfuhr in der Vorwoche betrug 8,257,304
Doll davon für Stoffe 1,851,197 Doll

Verlooſnungen

Gothaer Prämien Pfandbriefe L Abth Die nächſte
t ung findet am 1 Juni ſtatt Gegen den Kursverluſt von etwa

am Stück bei der Auslooſung übernimmt das Bankhaus Karl
Neuburger Berlin V eſſche Str 13 die Verſicherung für einePrämte von 1,50 Be das Stic

Waaren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 19 Mai Amtl Weizen per 1000 kg Loco feſt Termine
ſtill Gekündigt 50 t Kündigungspreis 176 M Loco 168 bis 190 M
nach Qualität Gelbe Lieferungsqualität 175,5 Durchſchnittspreis
per dieſen Monat und per MaiJuni per Juni Jnuli 176,25 176 bez
per Juli Aug 178,5 178,25 bez per Aug Sept per Sept Okt
179,75 179 179,25 bez

Weizen neuer Uſance mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 kg Loco
ſeſt Termine Gek Kündiguugspreis M Durchſchnittspreis M Loco 170 190 M nach Qualität Lieferungsqualität
180 M Durchſchnittspreis M

Roggen per 1000 kg Loco feſt Termine höher Gek 350 t Kündi
gungspreis 129 M Loco 118 130 näch Qualikät Lieferuugsqual 129
Durchſchnittspreis inläud mit Geruch 120 M ſtumpfer 124,5 ab Bahn bez
per dieſen Monat per Mai Juni per Juni Juli 129,75 130,5 bez

per gung 132,5 133 bez per Aug Sept bez per Sept Okt
135,5 136,5 bez per Okt Nov M

Gerſte per 1000 kg Still Große und kleine 112 1850 M nach Qualität

Futtergerſte 112 120 M SHafer per 1000 kg Loco feſter Termine höher Eek 100 t Kündi
gungspreis 122,5 M Durchſchnittspreis M Loco 115 140 M nach
Qualität Lieferungsqualität 122,5 pommerſcher guter 127 130 ab Bahn
bez do feiner 132 138 ab Bahn bez leſiſcher guter 127 151 Bahn bez
do feiner 132 136 ab Bahn bez preußiſcher guter 126 129 ab Bahn bez

do ſeiner 130 135 ab Bahn bez ruſſiſcher 120 124 ab Boden bez
per dieſen Monat per Mai Juni und per Juni Juli 122,5 122,75
bez per Juli Aug 123 123,5 bez per Sept Okt 124 124,5 bez

Magdeburg 19 Mai Gebr Friedeberg Landweizen 182 186 Weiß
weizen glatter engl Weizen 176 482 Rauhweizen 167 173 S124 128 Chevaliergerſte 142 150 Landgerſte 128 135 Hafer 122 130 M
für 1000 k

Leipzig 19 Mai Weizen per 1000 kg netto loco inländ 184 190
bez ausländ 192 200 M bez Br Feſt Roggen per 1000 kg netto loco
inländ 135 140 M bez Höher Gerſte per 1000 kg netto loco Braugerſte 140 150 M bez u Br feinſte über Notiz Mehl und Futterwaare

120 130 bez u Br Hafer per 1000 Kg netto loco inländiſcher 135 139 M
bezahlt

Antwerpen 19 Mai Telegr Schlußbericht
Rog en feſt Hafer ruhig Gerſte unverändert

York 18 Mai Telegr Rother Winterweizen loco 1002 per Ma
985 per Juni 97 per Dez 99,

ek t

Weizen ruhig

New York 21 Mai Telegr Anfangsnotirungen Weizen per
Juni 96

Zucker

Magdeburger Börſe
18 Mai 19 Maiſeine

tallzucker I eKryſtallzucker IV

Kornzucker 9620 anKornz Rend 929 22,60 22 70 22 50 22 760
Rendement 88 21,30 21 50 21 30 21,50
do Rend 750 16 00 18 20 16,00 18 20

Tendenz am 19 Mai Still

18 Mai 19 Maiffein Brodraffinade Miſein Brodraffinade 28 75 28 75Gem Raffinade 26 75 28 00 26 75 28 00
Gem Melis I 26,75 26,00 265,75 26,00

Tendenz am 19 Mai Sehr ſtill
Rohzucker I Produkt

Durchgehend f a B Hamburg
Mai
Juni 12,87 G 12 90 Br
Juli 13 bez
Aug 13,05 13,10 bez u Br 13,07 G
Sept 13 Br 12 92 G
Okt 12,42145 bez

Okt Dez 12 35 12 45 Br
Nov Dez 12 35 12 45 Br

Tendenz Stetig
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Braunſchweig 19 Mai Bericht von Eberhd Mencke Nachf Roh
zucker Die Stimmung unſeres Rohzuckermarktes war auch in dieſer Woche
eine gedrückte und trat eine weitere Entwerthung des Artikels ein die gegen
Schluß der Vorwoche mit 20 30 Pf per Etr zu verzeichnen iſt Angebot und
Nachfrage waren gleich gering letztere beſchränkte ſich ausſchließlich auf den vor
liegenden Bedarf einiger Raffinerien Für Nachprodukte wovon nur einige
wenige Partien am Markte waren ſtellten ſich die Preiſe ebenfalls ungefähr

30 Pf per Ctr niedriger Wochenumſatz rund 23,000 Ctr Jn raffinirtem
Zucker war das Geſchäft ein unverändert ruhiges Es notiren heute

Raffinirter Zucker Rohzucker Polariſationen nach
Raffinade M 29,00 excl F Dr eng u Dr Schulz hier
Melis J 28,75 KryſtallZucker I M inclII Kornzucker 96 exclgem Raffinade

3

29,00 31 0bincl S Rend 929
Melis 26,00 26,50 88 21,30 21,60Würfelraffin I 30,00 31,00 K Nachpr 93 89

II 77509 R 16,20 18,20Rübenmelaſſe 43 Be 81,5 Brix effektiv und ſpätere Lieferung excl Tonne
ur Entzuckerung 3,00 3,25 M und für Brennereien 2,50 2,90 M DiePreie verſtehen ſich per 50 kg

Paris 19 Mai
Weißer Zuder ruhig Nr 3 per 4 Kg per Mai 38 60 per Juni 38,75 per
JuliAug 39 10 pr Okt Jan 30

Aukwerpen 18 Mai übenzucker Sofort 33 00 Fres per Juni
33 25 Fres Juli Aug 34 25 Fres Okt Dez 29,25 Francs

New HYorkt 19 Mai Telegr Zucker Fair reſining Muscovados 42
Kaffee

53257 19 Mai Kaffee feſt Umſaß 4000 Sack
Hambur 19 Mai nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good

average Santos Mai 69 per Sept 60, Dez 562 März 1889 57 ſeſt
Havre 19 Mai Vorm 16 Uhr 30 M Telegramm von Peimann

e er Comp Kaffee 437 average Santos per Mai 77 per
t 67,25 per Dez 68 75 Alles Verkäuſerpreis
Amſterdam 19 Mai r good ordinary 40
New York 19 Mai Telegr Kaffee Fair Rio 16 do Rio

Nr 7 low ordinary per Juni 13 72 do do per Aug 12,27
Spiritus

Berlin 16 Mai ehe Spirltus per 190 l à 100 10,000
nach Tralles loco mit Faß verſteuerter Termine ſtill Gekündigt IKündigungspreis M Durchſchulttspreis per dieſen Ronet 99,4

99,5 bez per MaiJuni bezSpiritus per 100 100 16,000 verſieuerter loco ohne Faß

M
dieſen Monat 34,10 bez
bez per Juni Juli 34,2 34,3 bez
per Aug Sept 35,5 35,6 bezahlt

32 10 do do mit Verbrauchsabgabe von 70 M

kg rer M Durchſchnittspreis M

weiß loco 16 bez u Br pr
Dez 172 Br Ruhig

Pipe line certifikates 89

Telegr Rohzucker 880 ruhig loco 35 50 à 35 75

JnliAug 53 9 bezahl Aug Sept 54,6 bez perr 3 ug zahlt per Septper Nov Dez JSpiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Se Kündigungspreis
Loco ohne Faß 34,80 bezahlt mit Faß M bezahlt per

Durchſchnittspreis per MaiJuni 34,10
per Juli Aug 34,80 34,90 bej

per Sept Okt 35,5 bez per Nov
Walther Kartoffelſpiritus ſtict

ez uun

Magdeburg 19 Mai Hermann
Loco ohne Faß uünverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 53 89 54 20 M
desgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 35 30 M
haltung der Gebinde nicht gehandelt

Magdeburg 19 Mai
53 80 54 20 M bei 50 35 30 bei 70 M Steueraufſſchlag

Ab Speicher unter freier Vor

Kartoſſelſpiritus für 10,000 I loco ohne Faß

e t e e d e hPoſen 19 Mai Spiritus loco ohne Faß 20er 51,60 do do 70erz und darüber 32,10 er
FeſtStetict 19 Mai Spiritus feſt loco ohne Faß mit 50 M

Konſumſteuer 52 80 mit 70 M Konſumſteuer 38,60 per l mit 70
M Konſumſteuer 33 40 per Aug Sept mit 70 M Konſumſtener 34 00

Hamburg 19 Mai Spiritus ſtill per Mai 22 Br pr Juni Jult23 Br per Shite äing 28 Br per S t 24 Br
Breslau 19 Mai Spiritus per 100 1000 excl 50 M Verbrauchsab

aben per MaiJuni 51 00 do per Juni Juli 51,60 do per Aug Sept 53,50o 70 M Verbrauchsabgaben per MaiJnni 31 50 per Juni Juli

Petroleum
Berlin 19 Mai Amtl Petrolenm Raffinirtes Standard te per100 kg mit Faß in oſten von 100 ch Termine feſt frirgeg

onat per Dez Jan 24,2 bezLoco veczolt u
feſt Standard white loco 6,70

luhber Feſt aber rnhig Standard white loco
r

Antwerpen 19 Mai Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type
ai 16 Br per Juli 16 Br per Sept

ork 21 Mai vormittags Telegr Petroleum Anfangscourſe

Raffinirtes Petrolenm 70 Abel Teſt

Stettin 19 Mai
Hamburg 19 Mai Petroleum

Br 6,60 Gd pr Aug Dez 05 Gd
Bremen 19 Mai

70 B

New 9
New York 19 Mai Kect r

in NewYork 75/ Gd do Philadelphia 75 Gd Rohes Petroleum in New
York 6 do Pipe line Certificats 89 Feſt

Oelſaaten Oele Fettwagren e
Berlin 19 Mai Rüböl per 100 kg mit Faß Terminehöher Gekündigt Ctr Kündigungspreis Durchſchnittspreis

Loco mit Faß Loco ohne Faß bez per dieſen Monat 47,2
per MaiJuni 47,2 bez per Juni Juli 47,2 F uli Aug per Sept
Okt 47,2 47,7 bez er Okt Nov 47,5 48 bez
i 7 tn 19 Mai Rüböl feſt per MaiJuni 47 50 per Sept

Köln 109 Da Frlegr Rübol per 50 kg loco 25 00 per Mat 24 80
per Okt per 100 kgBreslau 19 Mai Rübol per MatJuni 47 00 per Sept Okt 47 00

r 19 Mai Rüböl ruhig loco 46 00Kelegr Schmalz Wilcox 8,45 do FairbankzNew York 19 Mai
8,50 do Rohe Brothers 8,1

Butter Eier Fleiſch
Berlin 18 Mai e Finde von der Keule 1,00 1,40Bauchfleiſch ö,80 1,20 Schweineſleiſch 090 1 40 Kalbfleiſch 0,90 1,50 Hammel

e Buiter 1,50 8,60 e per I s Eier 2,00 840 M der
Uck

New York 19 Mai Telegr Speck
Viehrnärkte

Berlin 18 Mai Städtiſcher Central t Amtlicher
Bericht der Direktion Am hentigen kleinen Freitagsmarkt ſtanden zum Verkauf
401 Rinder 515 Schweine 1713 Kälber und 880 Hammel Von den Rindern
wurden nur ſehr wenige Stücke geringer Qualität abgeſetzt Schweine er
zielten bei langſamem Handel zwar etwas beſſere Preiſe als am letzten Haupt
markt hinterließen aber ſtarken Uebeoſtand Es wurden je nach Qualität 33 bis
38 M pro 100 Pfd mit 20 Proz Tara bezahlt Der Kälberhandel ver
lief ſehr flau und ſchleppend offenbar infolge des zu ieſh Angebots am letzten
Montag Ia 40 48 IIa 30 38 Pf pro Pfund Fleiſchgewicht Hammel
blieben ohne Umſatz

e

Nachrichten des Standesamts Halle vom 18 Mai

Aufgeboten Der Kunſt und Handelsgärtner Johann Gottfried
Stolze und Johanne Karoline Anna Krahl er 24
Der Muſiker Hermann Otto Kölling und Wilhelmine Friederike
Lange Gütchenſtr 14 Der Poſthilfsbote Adolf Wilhelm Friedrich
Steinbach und Luiſe Emilie Höpfner Gr Brauhausgaſſe 1 und
Scharrngaſſe Der Fleiſchermſtr uad Gaſtwirth Karl Wilhelm
Otto Schüler und Mathilde Charlotte Florentine Sehnert Erde
born und Halle

Geboren Dem Handarbeiter Joſef Franz ein Johann
Schmiedſtr 16 Dem Bahnarbeiter Wilhelm Dilzner eine

Anna Klara Merſeburgerſtr 12 Dem Poſtpacketträger Friedrich
Schumann eine Antonie Anna Merſeburgerſtr 43 Dem
Handarbeiter Auguſt Patenge ein Auguſt Franz Otto StegDem Schloſſer Chriſtoph Voigt ein Wilhelm Friedrich Willy
Eeipzigerſtr 57 Dem Schriftſetzer Adolf Lindner ein Kurt
Walther Thorſtr Eine unehel T

Geſtorben Die Klempnermſtr Wittwe Johanne Roſine Karoline
Machetanz geb Götze 79 J 9 M 18 T Geiſtſtr 89 Des
verſt Handarbeiter Karl Spiegel Johanne Friederike 39 J
9 M 13 T Hirtengaſſe Des Hausdiener Franz Weiden

hammer Anna Emma 16 J 1 M 21 T Gr Steinſtr 49Des Tiſchler Guſtav Dautz Wilhelm Guſtav Walther 6 T
Parkſtr 9 Der Bergmann Gottlieb Knauth 40 J 4 M 13 T
Grube Alwiner Verein

e e e n S r h ee e ze u Jh S

0 44 S d4 2 S p h e re rs vüber den

Se

Th Prinke Ziüttau
Ich stehe nicht an Ihnen bezüglich des mir

gelieferten Shannon Registrators mitzutheilen
dass derselbe sich auch bei mir bewährt Ich
bin mit den Vorzügen welche derselbe gegen
über der sonst bestehenden Einrichtungen für
Aufbewahrung von Correspondenzen besitzt doch
ausser ordentlich zufrieden und werde ich die
Einführung dieses Apparates gern durch Weiter
empfehlungen unterstützen

8 Apparate

Preis per Apparat M 6 60 ohne Perforator
Man verlange illustrirte Cafaloge und Prospecte mit Zeugnissen

über unsere neuesten Vabrikate für Bureau Bedark
Zu haben in allen Schreibwaaren handlungen oder von

Aug Zeiss Go Berlin W
D x

Nur eine Mark koſtet die Schachtel enthaltend 50 Pillen
der echten Apotheker Rich Brandt s Schweizerpillen in
den Apotheken Selbſt bei täglichem Gebrauch reicht dieſelbe für
einen Monat ſodaß die Koſten kaum 2 Pfennige pro Tag aus
machen Hieraus geht hervor daß Bitterwäſſer Magentropfen
Salzpaſtillen Ricinnsöl und e arate dem Publikum viel
theuerer als die echten Apotheker Rich Brandt s Schweizer
Pale zu ſtehen kommen dabei werden ſie von keinem anderen

ittel in der angeuehmen unſchädlichen und ſicheren Wirkung
übertroffen Man ſei ſtets vorſichtig die echten Apotheker Richr ein Reingewinn von 1 19276501 ſi erzielt i de nach kannohne den m

v
piritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne Faß Gek 20000 l Kündigungs
83 M Loco 53e e e e r Sechee

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
bez per Juni ult 63,40

Brandt s er trirez u erhalten da täuſchend ähnlich
verpackte ſogenannte Ecneherpilen a in Verledr nden

a
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